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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.
Nr. 1

25. Januar 2013

Sperkentipp im Februar 2013

01.02. 19.00 Uhr, Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl., 
 „Altdeutsche Bierstube“ 
01.02. 19.00 Uhr, Multivisionsshow  „Tasmanien – am Ende
 des Regenbogens“ mit Peer Schepanski und Gil 
 Bretschneider, Schloß Voigtsberg
02.02. 19.00 Uhr, 1. Prunksitzung des OCC, 
 Vogtlandsporthalle
03.02. 14.30 Uhr, Senioren- und Familienfasching des OCC , 
 Vogtlandsporthalle
07.02. 17.00 Uhr, Kino im Teppichmuseum „Der Froschkönig“
09.02. 19.00 Uhr, 2. Prunksitzung, Vogtlandsporthalle
 19.00 Uhr, Prunksitzung des Triebeler Carneval Club, 
 Kultursaal
10.02.  14.00 Uhr, Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl., 
 „Altdeutsche Bierstube“
11.02 9.30 Uhr, „Basteln einer lustigen Stiftebox“ , 
 Kreativtreff, „Zoephelsches Haus“
11.02 20.00 Uhr, Rosenmontagssitzung des OCC, 
 Vogtlandsporthalle
12.02  14.00 Uhr, Kinderfasching des OCC,  
 Vogtlandsporthalle
13.02. 13.00 Uhr, Klöppelnachmittag, „Zoephelsches Haus“
15.02. 19.00 Uhr, Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl., 
 „Altdeutsche Bierstube“ 
16.02. 18.00 Uhr, Passionsandacht in der St. Jakobikirche
23.02.  09.00 Uhr, Kleiderbasar, Magwitzer Festhalle
 18.00 Uhr, Passionsandacht in der St. Jakobikirche  
26.02.    14.00 Uhr, Treff der IG  „Bandscheibe“, 
 „Zoephelsches Haus“
27.02. 13.00 Uhr, Klöppelnachmittag, „Zoephelsches Haus“, 
28.02. 19.30 Uhr, Briefmarkentauschabend, 
 Gaststätte „Zur Pforte“ 
Vorschau:
05.-06.07. Sperkenfest – für Bandcontest am 05.07 werden noch In-
teressenten gesucht – bitte bei Hr. Koczy melden. Tel. 0172-3702415

Ferienangebote im Februar 2013
Schloß Voigtsberg
03.02. 14.00 Uhr Märchenvorführung mit der Laterna Magica
07.02. 17.00 Uhr Kino im Teppichmuseum: Der Froschkönig
10.02. 14.00 Uhr Märchenvorführung mit der Laterna Magica
13.02. 15.00 Uhr Märchensonderführung für Kinder
17.02. 14.00 Uhr Puppentheater im Fürstensaal
Zoephelsches Haus
11.02. 09.30 Uhr „Basteln einer lustigen Stiftebox“ - Kreativtreff
Treffpunkt Netz in der Schillerstraße 8
06.02. 14.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Groß und Klein
Mehrgenerationenhaus „Goldene Sonne“
04. bis  09.00 Uhr Snowboardkurs,  Treffpunkt am 
06.02. Mehrgenerationenhaus
06.02. 14.00 Uhr offener Spiele-Nachmittag
13./14./ 10.00 Uhr Russische Winterträume 
15.02. mit vielen Aktionen

Verleihung des Oelsnitzer 
Umweltschutzpreises 2012

Seit 1998 ist es 
der Stadt Oels-
nitz/Vogtl. auf 
der Grundlage 
der entsprechen-
den Satzung 
möglich, einen 
Umweltschutz-
preis zu verge-
ben. Die Aus-
zeichnung soll 
herausragende 
Leistungen zum  
Schutz der na-

türlichen Umwelt im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl. würdigen. Der Preis 
kann an natürliche Personen, Personengruppen und juristische Per-
sonen im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl. verliehen werden.
Der Umweltschutzpreis ist dotiert mit einem Betrag von 500,00 Euro. 
Das Preisgeld kann auf bis zu 3 Preisträger aufgeteilt werden. Per 
Pressemitteilung fand die öffentliche Ausschreibung des Umwelt-
schutzpreises statt. Die Bewerbungsfrist endete mit Ablauf des  
30. November 2012. 3 Vorschläge sind eingegangen. In der Sitzung 
des Verwaltungs- und Finanzausschusses am 05.12.2012 haben die 
Mitglieder einstimmig empfohlen, alle eingegangenen Vorschläge zu 
berücksichtigen. Die Teichgemeinschaft Raasdorf, das sind Herr Tho-
mas Böttcher, Herr Rainer Stock und Herr Christian Schmalfuß, ver-
wandelten in Eigeninitiative ein vernachlässigtes Teichgelände in ein 
echtes Schmuckstück. Die Umgestaltung erfolgte auf eigene Kosten 
der Pächter. Der neugestaltete Dorfteich fügt sich wunderbar in das 
Ortsbild von Raasdorf ein und verfügt zusätzlich über einen Grillplatz 
sowie Sitzgruppen. Herr André Korndörfer ist seit 1999 Mitglied im 
Verein Sächsischer Ornithologen und arbeitete von 2004 bis 2007 an 
der Sächsischen Brutvogelkartierung mit. Dabei wurden die 3 Mess-
tischblattquadranten Bösenbrunn, Triebel und Bobenneukirchen 
bearbeitet und auf die Anzahl der dort brütenden Vogelarten und 
die Siedlungsdichte der einzelnen Arten untersucht. Seit 2009 ist 
er Naturschutzhelfer und gleichzeitig Mitglied im Naturschutzbund 
(Regionalverband Elstertal). Seit 2010 führt er außerdem in Zusam-
menarbeit mit dem Forstamt Plauen ornithologisch-waldkundliche 
Wanderungen im Rahmen der Sächsischen Frühlingsspaziergang-
Aktion im Burgsteingebiet durch, die sich guten Zuspruchs erfreuen.
Herr Edgar Schönweiß unterstützt den Natur- und Vogelschützer so-
wie Kreisnaturschutzbeauftragten Siegfried Gonschorek bei der Be-
ringung nestjunger Wasseramseln und Rauhfußkäuze sowie bei der 
Säuberung und Reinigung derer Nistkästen und leistet somit einen 
wichtigen Beitrag zum Schutz und zur Erhaltung dieser seltenen Ar-
ten. In seiner Eigenschaft als Naturschutzhelfer kontrolliert er auch 
die Ausbreitung florenfremder Pflanzen (Neophyten), wie bspw. 
Riesenbärenklau, und entfernt diese aus sensiblen Gebieten. Als 
Hobbyornithologe leitet er die jährlich im Mai stattfindende Boben-
neukirchener Vogelstimmenwanderung. Außerdem beteiligte er sich 
an durchgeführten umfassenden Brutvogelerfassungen und -kartie-
rungen in Sachsen.                                                       

   Bild: Renate Wöllner
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Biographisches Kalenderblatt (84)

Am 13. Januar hat sich 
der Todestag des Oels-
nitzer Oberlehrers, 
Zeichners und Wande-
rers Alfred Juhrich zum 
60. Mal gejährt. Wie vie-
le seiner in der ersten 
Hälfte des 20. Jahrhun-
derts für die Stadt be-
deutsamen Berufskolle-
gen war er von Geburt 
her kein Vogtländer. 
Geboren wurde er am 
6. Februar 1877 in Leip-
zig. Nach dem Bürger-
schulbesuch in seiner 
Heimatstadt besuche 
Juhrich das Lehrersemi-
nar in Borna bis 1897. 
Eine erste Anstellung 
führte ihn danach als 
Hilfsschullehrer nach 
Oelsnitz im Erzgebirge. Eine feste Stelle erhielt er 1900 als Lehrer 
an der II. Bürgerschule im vogtländischen Oelsnitz, der heutigen 
Mittelschule. Juhrich war bis 1945 im Schuldienst, aus dem er nach 
Kriegsende als NSDAP-Mitglied ausscheiden musste. Bei der Um-
profilierung des späteren Brüchnerschen Verschönerungs- und Tou-
ristenvereins (BVTV) Oelsnitz zum Wanderverein war der Pädagoge 
eines der frühesten Mitglieder. 1905 trat er dem BVTV als Mitglied 
Nr. 7 des Vereins nach neuer Zählung bei. Eng befreundet war er mit 
Paul Apitzsch (1873 bis 1949), seinem späteren Chef an der II. Bür-
gerschule, von 1908 bis zur Zwangs-Auflösung 1945 Vorsitzender des 
BVTV und Autor des bekannten Wanderbuches „Wo auf hohen Tan-
nenspitzen“. Zum „Sechsmännerbund“ zählten neben den beiden 
der Lehrer Karl Wieduwilt, der Verleger Richard Nuhr, der Plauener 
Postoberinspektor Hermann Könitzer sowie der Jurist und spätere 
Landtagsabgeordnete Max Enterlein. Juhrich war ein sehr aktiver 
Wanderer, führte von 1928 bis 1944 mindestens 16 Touren und war 
regelmäßiger Berichterstatter der Gesamt- und Südvogtländischen 
Sternwanderungen. Beiträge aus seiner Feder erschienen unter an-
derem in Nuhrs „Vogtländischer Zeitung und Tageblatt“ und dessen 
Heimatbeilage „Der Erzähler an der Elster“ sowie im „Frisch auf!“, 
dem Mitteilungsblatt des Verbandes Vogtländischer Gebirgsvereine. 
Eine genaue Beobachtungsgabe und künstlerisches Geschick ließen 
ihn nicht nur alltägliche Post mit Skizzen und Zeichnungen versehen, 
sondern auch Federzeichnungen und weitere Bilder schaffen. Damit 
illustrierte er nicht nur heimatkundliche und regionalgeschichtliche 
Beiträge Apitzschs, sondern nahm auch zwischen 1920 und 1924 
an den „Vogtländischen Kunstausstellungen“ in Oelsnitz teil. Eini-
ge seiner Werke zeigen bekannte Oelsnitzer Motive aus teils unge-
wohnter Perspektive mit sicherem Blick für oft übersehene Details. 
Aus der Ehe mit Hedwig Klotzsche (1882 bis 1952) aus Voigtsberg 
bei Oels-nitz gingen eine Tochter und ein Sohn hervor. Alfred Juhrich 
wohnte an der Inneren Plauenschen Straße 51, später der Alten Rei-
chenbacher Straße 35 und starb als Oberlehrer i.R.                          R.H.

Herzlichen Glückwunsch im Februar 2013
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

zum 99. Geburtstag
Steinhäuser, Anna
zum 94. Geburtstag
Fineiß, Frieda
zum 93. Geburtstag
Schneider, Erich
Sandner, Else
Petri, Elfriede
zum 92. Geburtstag
Krähe, Ilse
Ottiger, Herbert
Merz, Gisela
zum 91. Geburtstag
Kreher, Else
Müller, Alice
Wunderlich, Martin
Müller, Irma
Eisenbrandt, 
Margarete

zum 90. Geburtstag
Fickenscher, Rolf
Müller, Else
Rudert, Cäcilia
zum 85. Geburtstag
Schmidt, Helmut
Reichelt, Else
Hüller, Friedeburg
Dobritz, Günther
Großmann, Inge
zum 80. Geburtstag
Gropp, Ingeborg
Merbold, Ruth
Füger, Herbert
zum 75. Geburtstag
Lorenz, Edith
Spranger, Winfried
Kraus, Herbert
Baierl, Elenore

zum 75. Geburtstag
Heinel, Werner
Demmer, Christa
zum 70. Geburtstag
Scherzer, Manfred
Schaller, Joachim
Herzog, Gert
Köppel, Günter
Bucher, Susanne
Baumbach, Volker

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 85. Geburtstag
Krug, Herbert
zum 75. Geburtstag
Wappler, Siegfried

zum 75. Geburtstag
Schaarschmidt, 
Helmut
Büttner, Christa

zum 70. Geburtstag
Herrmann, Hartwig

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:
zum 70. Geburtstag
Rochler, Sieglinde

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:

zum 90. Geburtstag
Degenkolb, Marta
zum 75. Geburtstag
Pfretzschner, Gertraud

zum 70. Geburtstag
Otto, Rainer
Otto, Christine
Krug, Gudrun
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Beschlüsse des Stadtrates

Der Stadtrat fasste in seiner öffentlichen Sitzung am 19. Dezember 
2012, folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2012/141
Der Stadtrat beschließt, den Umweltschutzpreis 2012 mit einem 
Preisgeld von insgesamt 500,00 Euro wie folgt zu verleihen:
- Teichgemeinschaft Raasdorf, vertreten durch Herrn Thomas Bött-

cher, Herrn Rainer Stock und Herrn Christian Schmalfuß, mit 
200,00 Euro

- Herrn André Korndörfer mit 150,00 Euro
- Herrn Edgar Schönweiß mit 150,00 Euro.
Abstimmungsergebnis: 
20 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen
Beschluss Nr.: 2012/142
Der Stadtrat beschließt, Herrn Karl Kaiser und Herrn André Morgner 
für ehrenamtliches Engagement zu ehren.
Abstimmungsergebnis: 
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen
Beschluss Nr.: 2012/143
Der Stadtrat stimmt den über- und außerplanmäßigen Haushalts-
ausgaben im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt 2012 zu.
Abstimmungsergebnis:
20 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen
Beschluss Nr.: 2012/152
Der Stadtrat beschließt die Stellungnahme der Stadt Oelsnitz/Vogtl. 
zur Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes (Fassung vom 
25.09.2012).  
Abstimmungsergebnis:
18 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  2 Stimmenthaltungen
Beschluss Nr.: 2012/145
Der Stadtrat beschließt, die Flurstücke Nr. 422/10 = 1.569 m² und Nr. 
423/4 = 4. 057 m² in einer Gesamtgröße von 5.626 m² zum Preis von 
11,00 Euro/m², also insgesamt 61.866,00 Euro, an die Firma Mecha-
nische Werkstätten Georg Hirsch GmbH zu verkaufen. Des Weiteren 
stimmt der Stadtrat der Einräumung einer Belastungsvollmacht für 
die erworbenen Flurstücke zu.
Abstimmungsergebnis:
15 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  1 Stimmenthaltungen
Beschluss Nr.: 2012/146
Der Stadtrat beschließt das Stadtumbaugebiet „Otto-Riedel-Str./ 
A.-Damaschke-Str./Raschau“ gem. Planentwurf mit Stand Dezember 
2012.
Abstimmungsergebnis:
17 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen
Beschluss Nr.: 2012/147
Der Stadtrat beschließt, die Neugestaltung Rosa-Luxemburg-Straße/
Rudolf-Breitscheid-Platz, 2. BA Rosa-Luxemburg-Straße zwischen 
Rudolf-Breitscheid-Platz und Dr.-Friedrich-Straße, nach Variante 3 
auszuführen. 
Abstimmungsergebnis:
14 Ja-Stimmen/  1 Nein-Stimmen /  2 Stimmenthaltungen
Beschluss Nr.: 2012/148
Der Stadtrat beschließt, die Straße K 7807, Fl. Nr. 549 der Gemar-
kung Voigtsberg, wie im beiliegenden Lageplan gekennzeichnet, in 
„Alte Altmannsgrüner Straße“ zu benennen.
Abstimmungsergebnis:
17 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen
Beschluss Nr.: 2012/149
Der Stadtrat beschließt, die Termine für die Durchführung der Sit-
zungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse im Jahr 2013.
Abstimmungsergebnis:
17 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Öffentliche Bekanntmachung 
der Großen Kreisstadt 

Oelsnitz/Vogtl. zugleich als erfüllende Gemeinde der 
Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz/Vogtl., Bösenbrunn, Eichigt, 

Triebel/Vogtl.
Öffentliche Grundsteuerfestsetzung für die Große Kreisstadt 

Oelsnitz/Vogtl. und die Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt 
und Triebel/Vogtl.

Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteu-
ergesetztes (GrStG) in der Fassung vom 07. August 1973 (BGBl. I S. 965), 
geändert durch das Einführungsgesetz zur Abgabenordnung vom 14. De-
zember 1976 (BGBl. I S. 3341), durch den Einigungsvertrag vom 31. August 
1990 (BGBl. II S. 889, 986), Standortsicherungsgesetz 13. September 
1993 (BGBl. I S. 1569), Eisenbahnneuordnungsgesetz vom 27. Dezem-
ber 1993 (BGBl. I S. 2378), Postneuordnungsgesetz vom 14. September 
1994 (BGBl. I S. 2325), Gesetz zur Fortsetzung der Unternehmenssteuer-
reform vom 29. Oktober 1997 (BGBl. I S. 2590), Gesetz zur Änderung des 
Einführungsgesetzes zur Insolvenzordnung und anderer Gesetze vom  
19. Dezember 1998 (BGBl. I S. 3836), Steuerbereinigungsgesetz 1999 vom  
22. Dezember 1999 (BGBl. I S. 2601), Steuer-Euroglättungsgesetz 
vom 19. Dezember 2000 (BGBl. I S. 1790) Gesetz zur Umbenen-
nung des Bundesgrenzschutzes in Bundespolizei vom 21. Juni 2005 
(BGBl. I S. 1818) Gesetz zur Beschleunigung der Umsetzung von Öf-
fentlich Privaten Partnerschaften und zur Verbesserung gesetzlicher 
Rahmenbedingungen für Öffentlich Private Partnerschaften vom  
01. September 2005 (BGBl. I S. 2676) und Jahressteuergesetz 2009 vom 
19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) wird die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2013 in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt. Die Grund-
steuer für das Jahr 2013 wird mit den in den zuletzt erteilten Grundsteu-
erabgabebescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils zum 
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November (§ 28 Abs. 1 GrStG) 
fällig.
Kleinbeträge werden wie folgt fällig:
1. am 15. August mit Ihrem Jahresbeitrag, wenn dieser fünfzehn Euro 

nicht übersteigt;
2. am 15. Februar und am 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbei-

trages, wenn dieser dreißig Euro nicht übersteigt (§ 28 Abs. 2 GrStG);
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG 
Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer für das Jahr 2013 in 
einem Betrag am 1. Juli 2013 fällig. Sollten die Grundsteuerhebesät-
ze geändert werden oder ändern sich die Besteuerungsgrundlagen 
(Grundsteuermessbeträge), werden gemäß § 27 Abs. 2 GrStG Ände-
rungsbescheide erteilt. Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch 
für Grundsteuern, die im Grundsteueranmeldeverfahren erhoben wer-
den. (Hinweis: Steueranmeldungen haben die gleiche Rechtswirkung 
wie Steuerfestsetzungen unter dem Vorbehalt der Nachprüfung). Auf 
die Abgabe von erneuten Steueranmeldungen für die Grundsteuer 
wird nur verzichtet, soweit in den Besteuerungsgrundlagen seit der 
letzten Abgabe keine Änderung eingetreten ist. Auf die Verpflichtung, 
jede Änderung bezüglich der Wohnfläche oder der Ausstattung, die 
sich auch auf die Steuer auswirkt, der Stadt bzw. Gemeinde mitzu-
teilen, wird an dieser Stelle ausdrücklich verwiesen. Mit dem Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die 
Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.  
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung, kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
bei der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Steueramt, Markt 1, 08606 
Oelsnitz/Vogtl. schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Oelsnitz/Vogtl., 10.01.2013

Horn, Oberbürgermeister

Informationen aus dem Rathaus
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BEKANNTMACHUNG
der Landesdirektion Sachsen über Anträge 

auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen 
Gemarkungen Tiefenbrunn und Hundsgrün

Vom 14. Januar 2013  

Die Landesdirektion Sachsen gibt bekannt, dass die envia Mittel-
deutsche Energie AG, Chemnitztalstraße 13, 09114 Chemnitz, Anträ-
ge auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen 
gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG) 
vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch 
Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 
2706) geändert worden ist, gestellt hat. 
Die Anträge umfassen: 
Az.: 32-3043/10/73 – die bestehende Transformatorenstation „Wie-
den“ einschließlich Zuwegung in der Gemarkung Tiefenbrunn 
– Flurstücke 249/1,
Az.: 32-3043/10/74 – die bestehende Transformatorenstation 
„Bahnhof“ einschließlich Zuwegung in der Gemarkung Hundsgrün 
– Flurstück 334.

Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Ge-
meinde Eichigt (Gemarkungen Hundsgrün, Tiefenbrunn) können die 
eingereichten Anträge sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit 
vom Montag, dem 11. Februar 2013 bis Montag, dem 11. März 2013, 
montags bis donnerstags zwischen 08:30 Uhr und 11:30 Uhr sowie 
zwischen 12:30 Uhr und 15:00 Uhr, freitags zwischen 08:30 Uhr und 
11:30 Uhr in der Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer Str. 41, 
09120 Chemnitz, Zimmer 159, einsehen.
Die Landesdirektion Sachsen erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigungen nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist 
(§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechts-Durchfüh-
rungsverordnung - SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine be-
schränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 
bestehenden Energiefortleitungen einschließlich aller dazugehöri-
gen Anlagen und Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung 
entstanden.
Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbar-
keit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach 
eingetretenen Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen 
Vertrag zwischen den Versorgungsunternehmen und dem Grund-
stückseigentümer geklärt werden.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden 
ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein 
Einverständnis mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die 
von dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsfüh-
rung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur 
dagegen richten kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Lei-
tung betroffen ist, oder in anderer Weise, als von dem Unternehmen 
dargestellt, betroffen ist.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem 
Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen.

Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Sachsen, unter der 
vorbezeichneten Adresse, bis zum Ende der Auslegungsfrist erho-
ben werden. Entsprechende Formulare liegen im Auslegungszimmer 
bereit.

Chemnitz, den 14. Januar 2013    

Landesdirektion Sachsen
gez. Andrea Sippel
Referatsleiterin Planfeststellung

BEKANNTMACHUNG
der Landesdirektion Sachsen über einen Antrag auf Erteilung 

einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung
Gemarkung Untertriebel

Vom 14. Januar 2013  

Die Landesdirektion Sachsen gibt bekannt, dass die Staatliche Be-
triebsgesellschaft für Umwelt und Landwirtschaft, Altwahnsdorf 12, 
01445 Radebeul für den Freistaat Sachsen, einen Antrag auf Ertei-
lung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gemäß § 9 
Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 20. De-
zember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert 
worden ist, gestellt hat. 
Der Antrag umfasst die bestehende Grundwassermessstelle Triebel, 
W 1934 einschließlich Zuwegung im Bereich oben genannter Gemar-
kung (Az.: 32-3043/10/10).

Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Ge-
meinde Triebel (Gemarkung Untertriebel – Flurstücke 98/1, 98/4 
und 98/3) können den eingereichten Antrag sowie die beigefügten 
Unterlagen in der Zeit 
vom Montag, dem 11. Februar 2013 bis Montag, dem 11. März 2013, 
montags bis donnerstags zwischen 08:30 Uhr und 11:30 Uhr sowie 
zwischen 12:30 Uhr und 15:00 Uhr, freitags zwischen 08:30 Uhr und 
11:30 Uhr in der Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer Str. 41, 
09120 Chemnitz, Zimmer 159, einsehen.

Die Landesdirektion Sachsen erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist 
(§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechts-Durchfüh-
rungsverordnung - SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine be-
schränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 
bestehenden Energiefortleitungen einschließlich aller dazugehöri-
gen Anlagen und Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung 
entstanden.
Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbar-
keit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach 
eingetretenen Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen 
Vertrag zwischen den Versorgungsunternehmen und dem Grund-
stückseigentümer geklärt werden.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden 
ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein 
Einverständnis mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die 
von dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsfüh-
rung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur 
dagegen richten kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Lei-
tung betroffen ist, oder in anderer Weise, als von dem Unternehmen 
dargestellt, betroffen ist.

Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem 
Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen.

Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Sachsen, unter der 
vorbezeichneten Adresse, bis zum Ende der Auslegungsfrist erho-
ben werden. Entsprechende Formulare liegen im Auslegungszimmer 
bereit.

Chemnitz, den 14. Januar 2013    

Landesdirektion Sachsen
gez. Andrea Sippel
Referatsleiterin Planfeststellung
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Öffentliche Bekanntmachung 
über die Neubenennung einer Straße 
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. hat in seiner Sit-
zung am 19. Dezember 2012 beschlossen die Straße K 7807, Fl. Nr. 
549 der Gemarkung Voigtsberg mit dem Namen „Alte  Altmannsgrü-
ner Straße“ zu benennen.
Der Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Gegen diesen Beschluss kann binnen 1 Monat nach dieser Bekannt-
machung schriftlich oder mündlich zur Niederschrift Widerspruch 
erhoben werden.
Der Widerspruch ist, unter Angabe von Gründen, schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 
Oelsnitz/Vogtl. einzulegen. 
Oelsnitz/Vogtl., 16.01.2013

Mario Horn
Oberbürgermeister
...................................................................................................

Bekanntmachung
Feststellung der Ergebnisse 

der Wertermittlung

I. Feststellung der Wertermittlungsergebnisse
Der durch zwei Sachverständige verstärkte Vorstand stellt hiermit 
die Ergebnisse der Wertermittlung nach den §§ 32 und 33 des Flur-
bereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16. März 1976 
(BGBl. I S. 546) in der heute gültigen Fassung i.V.m. §§ 5 und 6 des 
Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes (AGFlurbG) 
vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. Nr. 48 S. 1429) in der heute gültigen 
Fassung fest.
Die Wertermittlungsergebnisse (Grundsätze der Wertermittlung ein-
schl. Anlagen und die Wertermittlungskarten) liegen zur Einsicht-
nahme für die Beteiligten in der Zeit
vom 25.01.2013 bis 08.03.2013 wie folgt aus:

- im Gemeindeamt Triebel , Hauptstraße 52, 08606 Triebel
Öffnungszeiten: montags, donnerstags, freitags von 9 – 12 Uhr
dienstags von 7 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
mittwochs Ruhetag

- im Landratsamt Vogtlandkreis, Bahnhofstraße 46/48, 
08523 Plauen, Zi. 501
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9 – 12 Uhr 
dienstags 13 – 16 Uhr
donnerstags 13 – 18 Uhr aus.

II. Begründung
1. Zuständigkeit
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist für die Feststellung 
der Ergebnisse der nach § 33 FlurbG i.V.m. § 6 AGFlurbG zuständig.
2. Gründe
Die Ergebnisse der Wertermittlung sind den Beteiligten in der Teil-
nehmerversammlung am 15.03.2011 erläutert worden. Sie haben 
in der Zeit vom 04.04. bis 02.05.2011 in der Gemeindverwaltung 
Triebel und im Landratsamt Vogtlandkreis, Bahnhofstraße 46/48 in 
08523 Plauen während der Geschäftszeiten zur Einsichtnahme für 
die Beteiligten ausgelegen.

Die von den Beteiligten vorgebrachten Einwendungen wurden über-
prüft und, soweit sie begründet waren, berücksichtigt.
Zu Änderungen der Grundsätze der Wertermittlung und der Werter-
mittlungskarten gegenüber der ersten Auslegung wird auf die Aus-
züge der Niederschriften zu den Verstandssitzungen (Chronologie) 
und auf die Wertermittlungskarten verwiesen. 
Gemäß § 6 AGFlurbG sind die Ergebnisse der Wertermittlung somit 
festzustellen.

III. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann in-
nerhalb eines Monats nach deren öffentlichen Bekanntmachung Wi-
derspruch erhoben werden. Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Vorstandsvorsitzenden der Teilnehmerge-
meinschaft Grünes Band I beim Landratsamt Vogtlandkreis, Bahn-
hofstraße 46-48, 08523 Plauen einzulegen.
Plauen, den 10.01.2013
gez. Grummet
...................................................................................................

Bekanntmachung
Stellenausschreibung

Bei der Stadt Oelsnitz/Vogtl. als erfüllende Gemeinde einer Verwal-
tungsgemeinschaft ist ab 01. Mai 2013 im Sachgebiet Untere Bau-
aufsicht die Stelle eines

Bautechnikers / Baukontrolleurs

zu besetzen.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere
- Überwachung und Abnahme genehmigter Bauvorhaben auf Einhal-

tung aller Genehmigungen und Vorschriften
- Abnahme fliegender Bauten
- Feststellung, Ermittlung und Verhinderung ungenehmigter Bau-

maßnahmen
- Abwehr von Gefahren gegenüber der Öffentlichkeit, die von Bau-

vorhaben und baulichen Anlagen ausgehen, durch Einleitung von 
Sofortmaßnahmen

- Mitwirkung bei Brandverhütungsschauen und wiederkehrende 
Prüfungen bei Sonderbauten

- Zuarbeit, Mitwirkung und Vertretung in Baugenehmigungs- und 
ordnungsrechtlichen Verfahren

- Beratung von Bauherren und aller am Bau Beteiligten zu bauord-
nungsrechtlichen und bautechnischen Fragen

Voraussetzung für die Besetzung der Stelle ist eine Ausbildung zum/
zur Bautechniker/-in sowie umfassende Kenntnisse der gesetzlichen 
Vorschriften im Baurecht und im bautechnischen Brandschutz.
Berufserfahrung in der kommunalen Verwaltung wäre von Vorteil.
Wir erwarten eine/n Mitarbeiter/in, der/die engagiert und verantwor-
tungsbewusst agiert und über Team- und Konfliktfähigkeit verfügt.
Selbständiges Arbeiten und der Umgang mit moderner Kommunika-
tions- und Medientechnik sollte selbstverständlich sein.
Führerschein der Klasse B wird vorausgesetzt.
Der Einsatz erfolgt in Teilzeitbeschäftigung (36 Wochenstunden) mit 
Entgelt nach TVöD. Die Stelle ist für Frauen und Männer gleicherma-
ßen geeignet.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 
20.02.2013 an die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., SG Personal, 
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl.

Mario Horn
Oberbürgermeister
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Bekanntmachung
Stellenausschreibung

In der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. ist zum 01.03.2013 und zum 
01.06.2013 je eine Stelle als 

Erzieher/-in
zu besetzen.
Voraussetzung zur Bewerbung ist der Abschluss zum/zur staatlich 
anerkannten Erzieher/-in mit heilpädagogischer Zusatzqualifika-
tion oder zum/zur staatlich anerkannten Heilpädagogen/-in bzw. 
eine vergleichbare Qualifikation.
Der Einsatz erfolgt in Teilzeitbeschäftigung mit flexibler Arbeitszeit 
und Entgelt nach TVöD.
Bewerbungen richten Sie bitte bis 15.02.2013
an die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., SG Personal, Markt 1, 
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Oelsnitz/Vogtl., den 15.01.2013

Mario Horn
Oberbürgermeister
...................................................................................................

Stellenausschreibung Mitarbeiter/in 
Stadtbibliothek Oelsnitz

Bei der Stadtbibliothek Oelsnitz – einer Einrichtung der Oelsnitzer 
Stadtmarketing und Tourismus GmbH – ist ab Mitte März 2013 die 
Stelle einer/s Mitarbeiterin/s zu besetzen.

Ihre Aufgaben umfassen:
-  Medienausleihe, Zuständigkeit für die Regalordnung sowie Aus-

kunftsdienst
- Medieneinarbeitung (Formalerschließung nach RAK-WB) ein-

schließlich technischer Medienbearbeitung
-  Mitarbeit im Bereich Öffentlichkeitsarbeit
Ihr Profil:
-  eine abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für Medi-

en- und Informationsdienste (Fachrichtung Bibliothek) bzw. Assis-
tent/in in Bibliotheken oder eine vergleichbare Qualifikation

-  nach Möglichkeit Berufserfahrung; fundierte Fachkenntnisse und 
gute Allgemeinbildung; Belastbarkeit und Flexibilität; Freude am 
engagierten, selbständigen Arbeiten in einem kleinen Team; ge-
naue und serviceorientierte Arbeitsweise; Freundlichkeit und Auf-
geschlossenheit im Umgang mit den Kundinnen und Kunden

-  sichere EDV-Kenntnisse, Kenntnisse einer Bibliothekssoftware (im 
Idealfall: BBCOM)

Unser Angebot:
-  die Stadtbibliothek Oelsnitz versteht sich als Bildungs-, Kultur- 

und Freizeiteinrichtung und verfügt über ein aktuelles, bürger-
nahes Angebot von ca. 33.000 Medieneinheiten mit jährlich rund 
50.000 Entleihungen und 14.000 Besuchern

-  befristetes Arbeitsverhältnis in Teilzeitbeschäftigung bis vorerst 
30.09.2014, die Gestaltung der Arbeitszeit orientiert sich an den 
jeweiligen Öffnungs- bzw. Servicezeiten

-  Vergütung in Anlehnung an TVöD
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit 
Angabe des frühest möglichen Eintrittstermins und frankiertem Rück-
umschlag senden Sie bitte bis spätestens 22. Februar 2013 an die 
Oelsnitzer Stadtmarketing und Tourismus GmbH
Dr. – Friedrichs – Straße 42
08606 Oelsnitz/ Vogtl.
Informationen erhalten Sie unter:
Stadtbibliothek Oelsnitz
Grabenstraße 31
08606 Oelsnitz/ Vogtl.
Tel.: 037421 - 22722

Zusätzlicher Bürgerpolizist für Oelsnitz

Am 14.01.2013 hatte Oberbürgermeister Mario Horn Besuch aus 
dem Polizeirevier Plauen. Der ehemalige Verantwortliche für das 
Polizeirevier in Oelsnitz, ab diesem Jahr Chef des Streifendienstes 
im Polizeirevier Plauen, Thomas Kobel, stellte die beiden ab diesem 
Jahr für Oelsnitz/Vogtl. verantwortlichen Bürgerpolizisten vor. 
Thomas Koj ist seit dem 01.01.2013 als weiterer Ansprechpartner, 
neben dem bisherigen und langjährigen Bürgerpolizisten Gunter 
Schwab, tätig, wobei beide Polizisten für das Stadtgebiet Oelsnitz 
verantwortlich sind. Gunter Schwab wirkt zusätzlich in Triebel, 
Eichigt und Bösenbrunn. Thomas Koj ist noch in Tirpersdorf und 
Theuma aktiv. Ziel ist es, Bürgernähe und Präsenz zu zeigen und die 
Ansprechbarkeit zu gewährleisten.

...................................................................................................

Antrag Vereinsförderung 2013
Auch im Jahr 2013 haben ortsansässige Vereine, sowie Interes-
sengruppen die Möglichkeit eine Vereinsförderung durch die 
Stadt Oelsnitz/Vogtl. zu beantragen. Der Antrag ist schriftlich an 
die Stadtverwaltung Oelsnitz, Gewerbeamt, Markt 1, 08606 Oels-
nitz/Vogtl. einzureichen und sollte folgende Angaben unbedingt 
enthalten: 
Name u. Anschrift mit Telefonverbindung des Vereins oder der Ein-
richtung, Name und Anschrift des Vorsitzenden bzw. Ansprechpart-
ners, Grund der Antragstellung und Verwendungszweck. Nicht feh-
len darf die Bankverbindung. Der Stichtag der letzten Annahme ist 
der 31.03.2013.

Später eingereichte Anträge werden leider nicht berücksichtigt.
...................................................................................................

Das Sozialamt informiert:
Änderungen zum Beiblatt mit Wertmarke für die unentgeltliche 

Beförderung und zum Schwerbehindertenausweis

Ab 01.01.2013 wird das Beiblatt mit Wertmarke, das für die unent-
geltliche Beförderung im öffentlichen Personennahverkehr erfor-
derlich ist, gegen Entrichtung eines Eigenanteiles in Höhe von 72 € 
(bisher 60 €) ausgegeben. Für die Halbjahreswertmarke sind künftig 
36 € zu entrichten. Auf dem aktuell übersandten Kurzantrag ist die 
Höhe des Eigenanteils ersichtlich. Außerdem verkleinert sich das 
Format des Beiblattes mit Wertmarke auf Plastikkartengröße. Aus-
gestellt wird es aber weiterhin in Papierform, da es nur für maximal 
ein Jahr gültig ist.  Die bereits ausgegebenen Beiblätter behalten bis 
zum aufgedruckten Datum ihre Gültigkeit, erst mit dem nächsten Er-
werb wird der höhere Betrag fällig.  Ebenfalls zum 01.01.2013 wurde 
auch eine Änderung der Schwerbehindertenausweise in handliche-
re Plastikkarten beschlossen. Spätestens ab 01.01.2015 werden nur 
noch diese neuen Ausweise ausgestellt. Jedes Bundesland legt in 
diesem Übergangszeitraum den genauen Zeitpunkt der Einführung 
selbst fest. In Sachsen ist die Umstellung erst für 2014 beabsich-
tigt. Ab 01.01.2013 werden daher noch keine neuen Ausweise ausge-
stellt. Die alten Ausweise bleiben auch nach der Umstellung bis zu 
ihrem Ablaufdatum gültig, eine Pflicht zum Umtausch besteht nicht.
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Zahlen, Daten und Fakten des vergangenen Jahres

Am Anfang des neuen Jahres ist ein guter Brauch, das Vergangene kurz Revue passieren zu lassen. Deshalb habt das Team des Stadtan-
zeigers nachfolgend einmal wichtige Daten, Fakten und Wissenswertes aus dem vergangenen Jahr zusammengetragen. Viel Spaß bei der 
Lektüre!

Einwohnerentwicklung 2012

Oelsnitz/Vogtl. Bösenbrunn Eichigt Triebel/Vogtl.

Einwohnerzahlen 31.12.2011
(lt. Statistischen Landesamt) 11.159 1.307 1.279 1.403

Einwohnerzahlen 30.06.2012
(lt. Statistischen Landesamt) 11.069 1.303 1.263 1.383

Zuzüge 2012 369 28 34 29

Wegzüge 2012 428 50 45 56

verstorben 2012 161 13 13 17

geboren 2012 65 10 6 11

Gewerbeentwicklung 2012

Anmeldungen Abmeldungen Ummeldungen

Oelsnitz 62 89 61

Bösenbrunn 2 0 0

Eichigt 5 7 0

Triebel 1 4 0

Eheschließungen 2012
Im Standesamtsbezirk Oelsnitz läuteten 93 mal die Hochzeitsglo-
cken, davon waren 4 Nachbeurkundungen von Eheschließungen im 
Ausland. Allein 39 Ehen wurden auf Schloß Voigtsberg im Fürsten-
saal geschlossen, 50 Mal hieß es „Ja, ich will“ im Trausaal des Rat-
hauses.

Überwachung des ruhenden und fließenden Straßenverkehrs 2012
Insgesamt wurden 3338 Ordnungswidrigkeitsverfahren festgestellt, 
hierbei wurden zehn Fahrverbote verhängt, zwei Verfahren wegen 
Verdacht einer Straftat wurden an die Staatsanwaltschaft überge-
ben und ein Verfahren wurde an das Amtsgericht Plauen – Bußgeld-
richter – abgegeben.

Vollzug der Polizeiverordnung, Personalausweisgesetz, Sächsi-
sches Meldegesetz, Satzung über die Verpflichtung der Straßenan-
lieger u. a. 2012
Insgesamt wurden 53 Ordnungswidrigkeitsverfahren mit der Verhän-
gung von Verwarn- und Bußgeldern festgestellt. 
73 Verfahren wurden nach der Polizeiverordnung und dem Jugend-
schutzgesetz mit dem Schwerpunkt „Verschmutzung des öffentli-
chen Bereichs“ am Marktplatz, Bushaltestellen, Grabenstraße, Be-
reich der Jakobikirche, Karl-Marx-Platz, Rauchen und Alkoholkonsum 
in der Öffentlichkeit, insbesondere gegenüber Jugendlichen, einge-
leitet, die mit einer Ermahnung, Belehrung und Beseitigungsanord-
nung geahndet wurden.
Auch 54 Verfahren der allgemeinen Ordnungsaufgaben insbeson-
dere bei Umweltschädlichem Verhalten, Sachbeschädigungen, Ver-
schmutzungen, Verstoß gegen Tierhalterpflichten wurden eingelei-
tet. Hinzu kamen 11 Verfahren nach dem Sächsischen Polizeigesetz 
wegen vermüllter und nicht abgesicherter Grundstücke. Zusätzlich 
wurden 10 Ermittlungsersuchen anderer Polizeibehörden bearbeitet.

Baumaßnahmen 2012
•	 Sanierung	Rudolf-Breitscheid-Platz
•	 ca.	2.500	m²	Risse-Sanierung	an	öffentlichen	Straßen
•	 ca.	1.300	m²	Gehwegbau
•	 ca.	2.600	m²	Straßeninstandsetzung	(Hartmannsgrüner	Waldweg	
 und Stichstraße zur Heimstättenstraße)
•	 Sanierung	der	Löschwasserentnahmestelle	für	die	Feuerwehr	in	
 Untermarxgrün
•	 Sanierung	der	Friedhofsmauer	in	Taltitz	und	der	Rittergutsmauer	
 in Magwitz
•	 Entwässerungsarbeiten	in	Hartmannsgrün
•	 Weitere	diverse	Straßen-	und	Tiefbauarbeiten	im	Sinne	der	
 Verkehrssicherung

Statistik der Stadtbibliothek Oelsnitz 2012
gesamte Entleihungen 2012: 56.968
aktive Nutzer 2012:  1.487
Neuanmeldungen 2012: 103
Medienbestand gesamt: 33.368

Besucherzahlen Schloß Voigtsberg 2012
Fast ein Drittel mehr Gäste konnte Schloß Voigtsberg im vergange-
nen Jahr begrüßen. So besuchten rund 12.700 Personen den altehr-
würdigen Schlosskomplex. Mit allein fünf Sonderausstellungen, 
zahlreichen Angeboten im Kinder- und Jugendbereich wie „Kino im 
Teppichmuseum", der „Geisterstunde" oder auch der traditionellen 
„Voigtsberger Sagennacht" und Sonderveranstaltungen zum „Tag 
des offenen Denkmals", dem „Tag der Internationalen Museen" oder 
der „Mettenschicht" lockten zahlreiche Aktionen ins historische 
Schlossgemäuer. 
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Besucherzahlen des Freibades Elstergarten 2012
In der Freibadsaison vom 12. Mai bis zum 09. September besuchten 
insgesamt ca. 23.500 Gäste die Einrichtung. Fast 500 erlebten am 
14. Juli mit Nobody und Hella Donna das Sommerfest, während am 
19. August der Besucherrekord der Saison mit 1.457 Badewilligen 
aufgestellt wurde.

Bauhof 2012
Größte Investition des Jahres war die Anschaffung eines Multicar mit 
ca. 85.000 €, der seinen Einsatz künftig u.a. beim Winterdienst, auf 
Kleinbaustellen im Sommer und bei der Grünpflege finden wird.

Zahlen der Stadtwerke 2012
Insgesamt wurden zwölf Photovoltaikanlagen im Stromnetz der 
Stadtwerke Oelsnitz installiert. Zudem erfolgte eine Netzgebiets-
erweiterung zum 01.01.2012 durch Übernahme der Netze in Taltitz, 
Magwitz, Planschwitz, Ober-/Unterhermsgrün. Im Bereich des Ener-
gievertriebs wurden 16 Netzgebiete für Privatkunden im Bereich der 
Stromlieferung versorgt, im Bereich der Gasversorgung für  Privat-
kunden waren dies sogar 26. Außerdem wurden 2012 insgesamt 241 
Leuchtmittel im Rahmen der Straßenbeleuchtung gewechselt.

Ev.-Luth. Gemeinde Oelsnitz/Vogtland 
Aktuelle Mitgliederzahl: 2.438; Zahl der Konfirmanden 2012: 15

Katholische Pfarrei Herz-Jesu Plauen/Oelsnitz
Aktuelle Mitgliederzahl: 325 - Oelsnitz (275), Bösenbrunn (19), 
Eichigt (17), Triebel (14)
Taufen: 1; Sterbefälle: 3; Austritte: 2

Jugendweihen im Bereich Oelsnitz
Im Jahr 2012 nahmen 70 Jugendweihlinge an den Feierlichkeiten 
teil. Für das Jahr 2013 liegen bereits 72 Anmeldungen für Oelsnitz 
beim Sächsischen Verband für Jugendarbeit und Jugendweihe e.V. 
vor, es sind noch Anmeldungen für die am 25. Mai 2013 stattfinden-
de Jugendweihe unter Telefon 03741-393 35 60 möglich.
...................................................................................................

Ehrung ehrenamtlicher Tätigkeit durch die 
Sparkassenstiftung der Sparkasse Vogtland

Die Sparkassenstiftung der Sparkasse Vogtland ehrt jährlich vogt-
ländische Bürgerinnen und Bürger für ihre ehrenamtliche Tätigkeit. 
Mit der Ehrung ist eine finanzielle Zuwendung verbunden. Für das 
Jahr 2012 steht der Stadt Oelsnitz/Vogtl. ein Geldbetrag von 650,00 €  
zur Verfügung.  Per Pressemitteilung erfolgte der Aufruf zur Einrei-
chung von Vorschlägen. Die Frist dafür endete mit Ablauf des 30. No-
vember 2012. Die eingegangenen Vorschläge wurden in der Sitzung 
des Verwaltungs- und Finanzausschusses am 05.12.2012 diskutiert. 
Einstimmig wurde sich für Herrn Karl Kaiser und Herrn André Morgner 
entschieden. Karl Kaiser gründete vor 15 Jahren gemeinsam mit sei-
ner Ehefrau die Parkinson-Selbsthilfegruppe. Durch die Erkrankung 
seiner Frau, die leider schon verstorben ist, setzte er sich intensiv mit 
der Krankheit Parkinson auseinander. Die Krankheit ist nicht heilbar. 
Lediglich die Symptome können durch Medikamente und Therapien 
gelindert werden. Daher ist die ehrenamtliche Tätigkeit des Herrn 
Kaiser für die Erkrankten so wichtig. Er organisiert und leitet bspw. 
das monatliche Treffen in der Cafeteria der Wohnanlage „An der  
Katharinenkirche“ in der Dr.-Fickert-Straße 5 mit Gruppengymnastik, 
vielen Informationen und Vorträgen zur Krankheit. Herr Kaiser, 86 
Jahre jung, erledigt alle Aufgaben für die Gruppe selbstverständlich. 
Er zeichnet sich durch seine ruhige Art, seine Verlässlichkeit und sein 
Verständnis für die Krankheit sowie die seit 15 Jahren andauernde 
aufopferungsvolle, ehrenamtliche Arbeit aus.
André Morgner hat in den letzten Jahren die Mittelschule Oelsnitz 
aktiv mitgestaltet. Er hatte großen Anteil bei der Planung und Mitge-
staltung der umfangreichen Modernisierungsmaßnahmen und dem 
Ausbau zur Ganztagsschule. Er unterstützte die Ausgestaltung der 
beiden Schuljubiläen (120 und 125 Jahre) sowie vieler weiterer schu-
lischer Höhepunkte (Tag der Offenen Tür, Sportfeste). Seit etwa zwei 

Jahren ist er zudem Vorsitzender des Schulfördervereins der Mittel-
schule Oelsnitz. Großes Engagement zeigt er auch bei der musikali-
schen Leitung verschiedener Oelsnitzer Musikgruppen sowie in der 
Kirchgemeinde (Chor, Instrumentalgruppen). Zuletzt organisierte er 
das Benefizkonzert „Kinder helfen Kindern“ mit dem litauischen Kna-
benchor „Dagilelis“ in der St. Jakobikirche Anfang November 2012.

(Bild: Renate Wöllner)
...................................................................................................

Energieeinsparberatung 
der Verbraucherzentrale Sachsen

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt jeden 1. Dienstag im Monat 
von 16.00-18.00 Uhr im Rathaus eine unabhängige Energieberatung 
u. a. zu folgenden Themen durch:
- Heizkostenabrechnung
- Energie sparende Heizsysteme wie Wärmepumpe, Solar, Holz
- Stromsparberatung, Strommessgeräteverleih
- baulicher Wärmeschutz
- Gebäude-Energieausweis
- Fördermittel
Nur mit telefonischer Voranmeldung unter 0180-5797777 oder 
037467-20135 bzw. 03744-219641. Es wird ein Unkostenbeitrag von 
7,50 € erhoben. Die nächste Beratung findet am 05.02.2013 statt.
...................................................................................................



Stadtanzeiger · 25. Januar 201310

Anmeldung - Mittelschule Oelsnitz

Die Anmeldung der Schüler für die künftigen 5. Klassen findet im Se-
kretariat der Mittelschule Oelsnitz zu folgenden Zeiten statt:
Samstag, 02.03.13   9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Montag, 04.03.13   9:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag, 05.03.13 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch, 06.03.13   9:00 Uhr – 15:00 Uhr
Donnerstag, 07.03.13 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag, 08.03.13   9:00 Uhr – 11:00 Uhr
Folgende Unterlagen sind von den Eltern mitzubringen: 
o letzte Halbjahresinformation
o Geburtsurkunde des Kindes 
o Bildungsempfehlung
o Antragsformular für Mittelschulen
o Passbild für Fahrantrag
o ggf. ausgefüllten Fahrantrag (siehe www.ms1-oelsnitz.de)
o ggf. ausgefülltes Anmeldeformular (siehe www.ms1-oelsnitz.de)
...................................................................................................

Handwerksburschen besuchen Rathaus
Am 7. Januar hatte Oberbürgermeister 
Mario Horn überraschenden Besuch 
im Rathaus. Zwei Handwerksbur-
schen auf der Walz, ein Zimmermann 
und ein Steinmetz, der eine stammt 
aus Saarbrücken, der andere aus 
der Nähe von Zürich in der Schweiz, 
machten ihm ihre Aufwartung. Die 
beiden jungen Männer sind seit ca. 
einem halben Jahr unterwegs. Sie 
dürfen sich nur zu Fuß oder per An-
halter fortbewegen und sich nie mehr 
als 50 km ihrem Heimatort nähern. 
Insgesamt wollen sie genau 3 Jahre 
und 1 Tag unterwegs sein.

...................................................................................................

Egon Roßner feiert runden Geburtstag
Am 07.01.2013 feierte das Oelsnitzer Urgestein Egon Roßner, zusam-
men mit vielen Gratulanten, darunter Oberbürgermeister Mario Horn 
und sein Amtskollege Michael Abraham - 1. Bürgermeister der Stadt 
Rehau, seinen 90. Geburtstag. Egon Roßner saß und sitzt in vielen 
Sätteln: als Zeichner, Gestalter und Designer in der „Plauener Gar-
dine“ oder später im Oelsnitzer Mal- und Zeichenzirkel, welchen er 
bis heute leitet. Er ist jahrelanges und Gründungsmitglied im OCC – 
dort sogar Träger des Verdienstordens in Gold mit Brillanten des BDK 
Bund Deutscher Karneval sowie Chronist und Fotograf. 
Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. zeichnete ihn für sein herausragendes eh-
renamtliches Engagement im Jahr 2008 mit dem Bürgerpreis aus.
Wir gratulieren an dieser Stelle noch auf das Herzlichste.

(Bild: Renate Wöllner)
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Heilige drei Könige überbringen Segen

Die heiligen drei Könige waren am 8. Januar zu Gast im Rathaus Oels-
nitz. Sie überbrachten den Segen „Christus mansionem benedicat“ (= 
„Christus segne dieses Haus“) für das Jahr 2013. Oberbürgermeister 
Mario Horn bedankte sich bei den Vertretern der katholischen Herz-
Jesu-Kirchgemeindee, die die Segenswünsche überbrachten. Mögen 
das Rathaus und seine Mitarbeiter, aber auch unsere Stadt und alle 
Bürgerinnen und Bürger auch in diesem Jahr wohl behütet sein.

(Bild: Renate Wöllner)
...................................................................................................

Ostermarkt am 23. März 2013 
in Oelsnitz

Schriftliche Bewerbungen zur Teilnahme bitte 
bis 08. März 2013 an die Stadtverwaltung Oels-
nitz, Markt 1, Gewerbeamt, Frau Neudel, 08606 
Oelsnitz/Vogtl.

...................................................................................................

Wenn Sie Fragen oder Probleme bei der Zustellung des 
Stadtanzeigers Oelsnitz haben, rufen Sie bitte die Telefonnummer

0 37 41/52 08 96 an oder mailen Sie an mail@papiergrimm.de.
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Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.
Wandertermine im Februar 2013

13.02. Seniorenwanderung nach Franzensbad zu den Quellen
 Treff: 08.30 Uhr am Bahnhof
23.02. Vereinswanderung nach Oberhermsgrün
 Treff: 09.00 Uhr, „ Zoephelsches Haus“
...................................................................................................

Wandersperken Oelsnitzer e.V.
Wandertermine im Februar 2013

07.02.  Vereinstour: Tirpersdorf-Lottengrün-Altmannsgrün-
 Gewerbegebiet-Katholische Kirche
 8.35 Uhr mit Linienbus ab Markt 
16.02.  öffentliche Wanderung: 31. Auer Schneekristall 
 7.15 Uhr Abfahrt mit PKW am Schützenhaus 
23.02.  Vereinstour: Bad Elster - Kessel - Rundweg - Adorf 
 9.00 Uhr mit Linienbus ab Markt
...................................................................................................

Schützengilde zu Oelsnitz
Zwei treue Mitglieder ausgezeichnet

Mit der Ehrennadel des sächsischen Schützenbundes in Bronze wur-
de kürzlich Gründungsmitglied Dirk Löffler und Mannschaftsführer 
Klaus Posselt auf der Jahreshauptversammlung der „1. Bürgerlichen 
Schützengilde zu Oelsnitz/V.“ ausgezeichnet. Dirk Löffler baute an-
fänglich die Wettkampfmannschaften systematisch mit auf, errang 
mehrmache Kreismeistertitel und konnte sich auf Landesebene eta-
blieren. Als erster Vereinsmeister ging er in die Geschichte ein und 
noch in diesem Jahr absolvierte er erfolgreich die Ausbildung zum 
Trainer. Zu den besten Kurzwaffenschützen Sachsens zählt Klaus 
Posselt. Er trat nur ein halbes Jahr später in die Gilde ein. Zahlrei-
che Kreismeister- und Landesmeistertitel weist er auf, aber auch die 
zweimalige Qualifizierung zur Deutschen Meisterschaft gehört zu 
seinen Höhepunkten. Auf beide ist stets verlass. Nach dem Motto: 
„Ein Mann, ein Wort“. Beide Ausgezeichneten gewannen zudem mit 
Aron Fläschendräger die Mannschaftswertungen in den Pokalwett-
kämpfen des Wernesgrüner Wanderpokals und des Scherdel-Cups, 
die sie jeweils dreimal in Folge für sich entscheiden konnten.

Weitere Infos unter: www.schuetzengilde-oelsnitz.de

TSV Oelsnitz - Handball
Heimspiel-Termine

Frauenmannschaft - 2.Bezirksklasse
Sonntag, 10.Februar, 14.15 Uhr SV Mittweidatal Raschau-M. II
1.Männermannschaft - 1.Bezirksklasse 
Sonntag, 10.Februar, 16.15 Uhr SV Muldental Wilkau-Haßlau
Sonntag, 17.Februar, 16.15 Uhr TV 1875 Pockau
2.Männermannschaft - Vogtlandliga
Sonntag, 10.Februar, 12.30 Uhr SV 04 Oberlosa III
Sonntag, 17.Februar, 14.15 Uhr VfB Lengenfeld II
...................................................................................................

Gefieder hoch! Gefieder hoch! 
Gefieder hoch!
Termine des OCC zum Vormerken!

2. Februar, 19:00 1. Prunksitzung Vogtlandsporthalle
3. Februar, 14:30 Senioren- und Familienfasching 
Vogtlandsporthalle
9. Februar, 19:00 2. Prunksitzung Vogtlandsporthalle
11. Februar, 20:00 Rosenmontagssitzung Vogtlandsporthalle
12. Februar, 14:00 Großer Kinderfasching Vogtlandsporthalle
Kartenvorverkauf bei der Firma Schmidt, Schmidtstr. und in der 
Pfenniginsel, Obere Kirchstr.
Sie sind alle herzlich eingeladen! 
...................................................................................................

Sport-Termine  SV Triebel
Februar 2013

03.02.2013, 14 Uhr, Sporthalle Oelsnitz
28. Triebeler Hallenfußballturnier um den Pokal der Firma Seeger
Teilnehmer:SG Jößnitz, 1. FC Trogen II, SG Traktor Lauterbach, SSV 
Tirpersdorf, 1. FC Ranch Plauen, 1.FC Wacker Plauen, VfB Großfrie-
sen, SV Triebel, Einlass ab 13.30 Uhr, Eintritt 3,- Euro
7. Junioren-Hallenfußball-Turniere des SV Triebel
Vogtlandsporthalle Oelsnitz
Sa. 16.02.13, 10.00 Uhr G-Junioren, Sa. 16.02.13, 14.00 Uhr E-Junioren, 
So. 17.02.13, 10.00 Uhr D-Junioren, So. 17.02.13, 14.00 Uhr F-Junioren 

Spiele der 1. Mannschaft
So. 10.02.13, 12.15 und 14.00 Uhr in Triebel
Punktspiel gg. Leubnitzer SV + Reserven
(bei Unbespielbarkeit in Triebel Spiel der 1. Mannschaft 
um 13.00 Uhr auf dem Kunstrasen in Oelsnitz)
So. 17.02.13, 13.00 Uhr  Testspiel Kunstrasen Oelsnitz
SV Triebel – FSV Rempesgrün
So. 24.02.13, 13.00 Uhr  Testspiel Kunstrasen Oelsnitz
SV Triebel – SG Unterlosa

Sport - Termine
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Erfolgreiches Wettkampfjahr

Auf ein erfolgrei-
ches Jahr 2012 
können die Sport-
ler und Mitglieder 
des ASV Oelsnitz 
nun zurückblicken. 
Nicht nur dass bei 
Wettkämpfen jede 
Menge Edelmetall 

und Platzierungen errungen wurden, auch der Spaß kam dabei nicht 
zu kurz. Bei der Teilnahme an 29 Wettkämpfen an gleich 23 Tagen 
waren die Wochenenden gut ausgefüllt. Hierbei standen die Judoka 
bei regulären Meisterschaften 8mal auf Platz 1, 8mal auf Platz 2 und 
10mal auf Platz 3. Natürlich wurden auch die angebotenen Turniere 
in den verschiedenen Altersklassen erfolgreich besucht. Dabei er-
reichten wir 16mal Platz 1; 28mal Platz 2; 34mal Platz 3; 7mal Platz 4 
sowie 10mal Platz 5. Auch wurden Judoka des ASV in die Mannschaf-
ten von Plauen und Rodewisch berufen, starteten dort, konnten mit 
ihren Leistungen überzeugen und so zum Gewinn der Bezirksmeis-
terschaften beitragen. Um den Verein auch immer wieder in der 
Stadt zu repräsentieren, vermochten wir unser Können bei Schau-
vorführungen zum Sperkenfest oder beim Elstercenterjubiläum un-
ter Beweis stellen. Damit auch jeder Sportler richtig trainiert und auf 
seine Techniken eingestellt ist, wurden Trainingslager in Spremberg 
und Neukloster organisiert. Diese machten den Beteiligten sehr viel 
Freude und trugen zum Gemeinschaftsgefühl bei. Des Weiteren wur-
de es zu einer sehr schönen Tradition, am Regionaltraining teilzu-
nehmen. Dies wird abwechselnd von den ausrichtenden Vereinen in 
Rodewisch, Plauen oder Oelsnitz durchgeführt. Somit wurde auch 
eine optimale Vorbereitung auf die drei Kyu-Prüfungen gewährleis-
tet. Als kulturelle Umrahmung fand eine Osterwanderung und das 
Sport- und Badefest statt. Das Jahresende beschloss die Ausfahrt in 
die Erlebnisbrauerei in Lobenstein, der Ü 30 – Ausflug nach Plauen 
zum indischen Kochlehrgang und die Kinderweihnachtsfeier in Ja-
cobs Weihnachtswelt in Wohlhausen.
Nun stehen neue Ziele auf dem Plan und der Vorstand freut sich auf 
ein erfolgreiches, spannendes Jahr 2013.                       Steffi Reinhold
...................................................................................................

Vortrag zum Thema: 
Alles rund um das Hospitz 

Am 13.02.2012 von 17.00-18.00 Uhr laden wir Sie zu diesem Vortrag 
in unser DRK-Begegnungszentrum, August-Bebel-Straße 31, recht 
herzlich ein. Referentin ist Frau Maike Bloszies. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.
...................................................................................................

Gesunder Darm = Gesundes Immunsystem
Vortrag am Mittwoch, 06.02.13 um 19.00 Uhr 

in der Katharinenkirche 

Im Darm, dem größten menschlichen Immunorgan mit über 400 qm 
Oberfläche, befinden sich bis zu 80 % aller Immunzellen, die unse-
ren Organismus gegen die Attacken von Viren, Bakterien, Umweltgif-
ten und anderen Belastungen schützen.
In der Bevölkerung und der Medizin erst seit kurzem bekannt, spielt 
ein gesundes Darmsystem für das Training, den Aufbau und die 
Wirksamkeit unseres Immunsystems eine wichtige Rolle. 
Allergien und andere Erkrankungen sind ein Zeichen dafür, dass Ihr 
Immunsystem nicht richtig funktionieren kann. Die Ursachen hier-
für können vielfältig sein, oftmals liegt ihnen eine Störung der phy-
siologischen Darmflora zugrunde. Falsche Ernährung, Umweltgifte, 
Pilze und Medikamente (z.B. Antibiotika) schädigen das Zusammen-
spiel zwischen Darm, Darmflora und Immunsystem, damit werden 
die Abwehrkräfte des Immunsystems geschwächt.
In einem spannenden 90-min Vortrag stellt Referent Dr. med. Hell-
mut Münch die Möglichkeiten zur Gesunderhaltung des Darm- und 
Immunsystems dar. Anmeldungen bitte bis 01.02.13 in der Markt-
Apotheke unter 037421-4750.
...................................................................................................

Triebel Trielau -  „Oorschwerbleede“
Unter diesem Schlachtruf lädt der Triebeler Carneval Club des Kul-
tur- und Gewerbevereins zu Spiel, Spass und Unterhaltung in den 
Kultursaal ein: 

Kinderfasching, 02.02.2013 ab 15.00 Uhr
Prunksitzung, 09.02.2013 ab 19.00 Uhr

Vorschau!!! Jubiläumsveranstaltung anlässlich 10 Jahre Triebeler 
Carneval Club am 16.11.2013 im Kultursaal
...................................................................................................
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Film-Dia-Reportage

Die Stadtbibliothek Oelsnitz lädt am 01. 02. 2013 um 19:00 Uhr zur 
Film-Dia-Reportage „Tasmanien – Am Ende des Regenbogens“ mit 
Gil Bretschneider und Peer Schepanski  (Grenzenlos Expeditionen) 
in den Fürstensaal von Schloß Voigtsberg ein.
Die neueste Expedition führte die beiden Abenteurer Peer und Gil 
nach Australien. Hier waren sie für drei Monate 360° im Seekajak, 
mit dem Fahrrad und zu Fuß um Tasmanien unterwegs. Eine gefähr-
liche sowie sportliche Herausforderung stellte dabei die erste deut-
sche Umrundung Tasmaniens auf 1.300 km Distance im Seekajak dar.
Tasmanien ist der kleinste Bundesstaat Australiens, eine einzigarti-
ge Insel mit spektakulärsten Landschaften.
Dieser Vortrag lebt von spannungsgeladenen Geschichten und be-
eindruckt mit einem Feuerwerk an Farben und Vielfalt.
Kartenvorverkauf und Informationen: Stadtbibliothek Oelsnitz im 
Zoephelschen Haus, Tel.: 037421/22722, Eintritt: 10,00 EUR; erm. 
8,00 EUR; freier Eintritt für Kinder unter 6 Jahren (ermäßigter Eintritt 
für Schüler, Studenten, Schwerbehinderte und angemeldete Nutzer 
der Stadtbibliothek Oelsnitz nach Vorlage des jeweiligen Auswei-
ses)

...................................................................................................

Veranstaltungen Februar 2013
Mittwoch, 06.02.2013, 14:00 Uhr
Spielenachmittag für Groß und Klein
Donnerstag, 14.02.2013, 14:00 Uhr
Kinderfasching
Mittwoch, 20.02.2013, 17:00 Uhr
Themenabend: Wie verhalte ich mich bei einem Notfall oder einem 
Unfall im häuslichen Umfeld und im Straßenverkehr. Es spricht Herr 
Hellinger von den Johannitern in Plauen.
Donnerstag, 21.02.2013, 09:00 Uhr
Vater-Mutter-Kind-Treff
Donnerstag, 28.02.2013, 14:00 Uhr
Bastelnachmittag: Wir befilzen einen Stift

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Telefon: 03 74 21 / 700 88 0
Internet: www.dasnetz-oelsnitz.de

...................................................................................................
Hompage Triebel/Vogtl.

In neuem Profil präsentiert sich die seit Ende des Jahres 2012 einge-
richtete Homepage der Gemeinde Triebel. In übersichtlich geglieder-
ten Seiten findet man unter www.gemeinde-triebel.de informatives 
über die Gemeinde Triebel und ihrer Ortsteile.
Bei der Gestaltung der Seiten war uns der Computerservice COMPU-
TER & MORE von Tino Morgner behilflich. 
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Zum wiederholten Male beteiligten sich Schüler der 
Mittelschule Oelsnitz am Projekt „genial sozial“

Dabei suchten sich die Schüler der Klasse 10A selbständig einen 
Arbeitgeber. Das sind Firmen, Geschäfte, Gemeinden oder sogar 
Privatpersonen, bei welchen dann ein Tag lang gearbeitet wird. Die 
Schüler erhalten dabei zugleich Einblick in die Arbeitswelt aber kei-
nen Lohn. Dieser wird von den Arbeitgebern auf das Konto der ge-
meinnützigen Organisation „genial sozial“ überwiesen und dann zur 
Förderung von Kindereinrichtungen in der ganzen Welt eingesetzt. 
Für ein Drittel des erarbeiteten Geldes durften die Schüler selbst ent-
scheiden, welches soziale Projekt gefördert werden soll. Die Klasse 
10A überwies 118,00€ auf das Konto des McDonald Hauses in Jena. 
Von dieser Einrichtung hatte ein Mitschüler berichtet, der in der eige-
nen Familie erfahren konnte, wie wichtig es ist, dass bei der Behand-
lung von schwer kranken Kindern die Eltern und Geschwister in der 
Nähe wohnen können. Und genau das ermöglichen diese McDonald 
Häuser.
...................................................................................................

Ausstellung die „Welt der Farben“

Noch bis zum 15. März 2013 kann die Ausstellung „Die Welt der Far-
ben“ des Kunstzirkels „Schöne Welt“ im „Zoephelschen Haus“ zu 
den Öffnungszeiten der Touristinformation besucht werden. 
Die Schau zeigt Arbeiten der Mitglieder des Zirkels und Perlenbilder.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr.
Nachruf

Wir trauern um unsere Kameradin

Johanna Künzel
1941 - 2012

Mit ihr verlieren wir eine gute und hilfsbereite Kameradin,
der sich über 40 Jahre in der FF Triebel engagierte.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Bürgermeisterin Wehrleiter Kameradinnen und
Ilona Groß Ingo Pfretzschner Kameraden der
     FF Triebel/Vogtl.
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Gelungener Züchter-Auftakt im Grenzland

Tiefenbrunn/Pabstleithen – Klein aber fein! So präsentierte sich die 
diesjährige Ausstellung des 1927 gegründeten Kleintierzuchtver-
eins Tiefenbrunn in der alten Schule von Pabstleithen. Besonders 
stolz und erfreut waren die Züchter, dass sie mit Vize-Landrat Rolf 
Keil einen prominenten und engagierten Schirmherrn hatten gewin-
nen können. Das Dorf steht 2013 im Zeichen von drei Jubiläen: 85 
Jahre Kleintierzuchtverein, 110 Jahre Schule Pabstleithen und 600 
Jahre Tiefenbrunn. Zum traditionellen Auftakt mit einem Gläschen 
Sekt würdigte Rolf Keil das Engagement des Kleintierzuchtvereins. 
Die Traditionsveranstaltung setze ein positives Signal für Groß und 
Klein und biete Tierfreunden ,,ein paar interessante und sinnvolle 
Stunden zum Fachsimpeln über ein wunderschönes Hobby“.  Mit 
Blick auf die jüngere Generation meinte er, es sei außerordentlich 
wichtig und nützlich nicht nur die Tastaturen von Handy, I-Phone, 
Playstation und Co. zu beherrschen. Rolf Keil: „Ganz besonders wür-
de ich mich freuen, wenn recht viele junge Besucher im Umgang mit 
Tieren eine besonders interessante Freizeitbeschäftigung für sich 
erkennen würden.“ Die vogtländischen Kleintierzüchter, lobte der 
Vize-Landrat, hätten nicht nur große Verdienste bei der züchteri-
schen Bearbeitung aktueller und beliebter Rassen, sondern auch für 
den Erhalt seltener und vom Aussterben bedrohter Tierarten. Einer 
seltenen Rasse hat sich seit Jahren auch der Tiefebrunner Günter 
Martin verschrieben. Seine aus Österreich stammenden Hühner und 
Hähne der Rasse Sulmtaler gold-weizenfarbig sind immer ein Blick-
fang. Für seine diesjährige Kollektion erhielt Günter Martin in der 
Abteilung Hühner einen Wanderpokal. Über weitere Pokale dürfen 
sich freuen: Harald Baumann mit Zwerg-Dresdner rostrebhuhnfarbig 
in der Abteilung Zwerghühner; Frank Ficker mit Luzerner Goldkragen 
in der Abteilung Tauben; Gerd Krauß mit Schwarzgrannen in der Ab-
teilung Kaninchen. Als bester Nachwuchszüchter ist Tobias Enders 
mit Farbenzwerge, weißgrannenfarbig-schwarz, geehrt worden. Der 
traditionellen Siegfried-Fröba-Gedächtnispokal ging 2013 an Gerd 
Krauß mit Kleinsilber schwarz. Eine große Tombola und rundum gute 
Verpflegung in der „Gemütlichen Kleintierschänke“ rundeten eine 
gelungene Ausstellung ab. C.S.

Ein Gläschen Sekt und Prosit zum Geburtstag. Tiefenbrunns Klein-
tierzüchter feiern den 85. Geburtstag ihres Vereins. Unser Bild zeigt 
Lutz Hlawaty beim Ausschank.                                                                Foto: C.S.
...................................................................................................

100 Jahre Bienenzüchterverein Wiedersberg e.V.

Am 19.02.1913 wurde der Bienenzüchterverein von engagierten Bür-
gern aus der Region gegründet. Aus Anlass des nunmehr 100-jäh-
rigen Bestehens trafen sich die Vereinsmitglieder am 12. Januar 
2013 zu einer Jubiläumsjahreshauptversammlung im Bürgerhaus 
Wiedersberg. Der Vorsitzende Mario Fenzl erinnerte dabei an die 
zahlreichen Höhepunkte und Aktivitäten während der Zeit von der 
Gründung bis zum heutigen Tage. Bürgermeisterin Ilona Groß über-
brachte dem Verein die herzlichsten Glückwünsche und eine kleine 
finanzielle Zuwendung zum Jubiläum auch im Namen des Gemeinde-
rates Triebel, verbunden mit einem großen Dank und Anerkennung 
für die bisher geleistete ehrenamtliche Arbeit und dem Wunsch auf 
ein weiteres erfolgreiches Vereinsleben. Heute gehören dem Verein 
17 Mitglieder an. Vier von ihnen konnten für langjährige Mitglied-
schaft geehrt werden:
Gerhard Reinel aus Zettlarsgrün - 60 Jahre
Arnold Reichelt aus Wiedersberg - 30 Jahre
Heinz Albert aus Ottengrün - 30 Jahre
Andreas Reuschel aus Engelhardtsgrün - 30 Jahre

v.l. Mario Fenzl, Vorsitzender, Harald Gitter, Stellvertreter, Gerhard 
Reinel, Jürgen Ebert, Kassierer, Bernd Schlosser, Schriftführer, Ar-
nold Reichelt, Hauptkassierer
...................................................................................................
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Kasperleaufführung am 05. Februar 2013 
um 16.30 Uhr in Oelsnitz im Ratssaal

 Aufgeführt wird das Märchen “Die Blumenfee”. Ein liebevolles Mär-
chen für Kinder ab 2 Jahre. Da wir ein Mit-Machtheater sind, dürfen 
alle Kinder dem Kasper auf der Suche nach dem gestohlenen Glöck-
lein und Krönlein helfen und zum Schluss sich persönlich vom Kas-
per verabschieden. Eingeladen sind herzlich Groß und Klein.
...................................................................................................

10 Jahre Naherholung Talsperre Pirk GmbH
Naherholung neu entdecken

Mitten im schönen Vogtland gelegen, bietet das Naherholungsge-
biet Talsperre Pirk mit seiner reizvollen Umgebung und einem um-
fangreichen Freizeitangebot jedem Besucher und Gast die besten 
Voraussetzungen, die „schönsten Tage des Jahres“ so angenehm 
wir möglich zu verbringen. Egal ob Sie aktiv (Wasser)Sport treiben 
möchten, die Region und ihre interessanten Ausflugsziele und Se-
henswürdigkeiten erkunden wollen oder einfach nur einmal den All-
tag vergessen möchten – seit nunmehr bereits über 60 Jahren finden 
kleine und große Camper und Erholungssuchende rund um das Nah-
erholungsgebiet Talsperre Pirk Gelegenheit zu Sport, Spiel und Ent-
spannung – hier kann man „einfach mal die Seele baumeln lassen“. 
Bei uns finden Sie vielseitige Möglichkeiten für Wassersport und 
Wandern, vielfältige Freizeit- und Veranstaltungsangebote wie z.B. 
Angeln, Volleyball, Tischtennis, Bootsverleih und Kinderspielplätze. 
Interessante Ausflugs- und Wanderziele wie das Schloß Voigtsberg 
mit seinen verschiedenen Ausstellungen machen die Talsperre Pirk 
zu einem attraktiven Anziehungspunkt. Erinnern Sie sich, wann Sie 
mit der ganzen Familie den letzten Ausflug in die nähere Umgebung 
unternommen haben? Nein? Vielleicht haben Sie ja auch schon lan-
ge darüber nachgedacht, dies wieder einmal zu tun? Ein reizvolles 
Naherholungsgebiet finden Sie direkt vor Ihrer Haustür – das Nah-
erholungsgebiet Talsperre Pirk. Überzeugen Sie sich doch einfach 
einmal, was sich in den letzten Jahren getan hat. Unternehmen Sie 
Ausflüge zu Fuß oder mit dem Fahrrad entlang der Weißen Elster 
von Oelsnitz über die Talsperre Pirk nach Weischlitz und weiter über 
Kürbitz bis nach Plauen (Rückfahrt mit der Vogtlandbahn möglich). 
Der Europäische Wanderweg Eisenach-Budapest führt direkt an der 
Talsperre entlang. Im gesamten Erholungsgebiet Talsperre Pirk gibt 
es ausreichende Parkmöglichkeiten. Die Talsperre Pirk selbst wurde 
1939 in Betrieb genommen, ihre Wasserfläche beträgt 152 Hektar. 
Sie hat eine Uferlänge von rund zehn Kilometern und staut zehn 
Millionen Kubikmeter Wasser. Lernen Sie die Vielfalt der Natur mit 
ihrer Pflanzen- und Tierwelt dieses schönen Naherholungsgebietes 
kennen und verbringen Sie gemeinsam mit Ihrer Familie angenehme 
Stunden in den nahe liegenden Restaurants und Gaststätten.
Anlässlich des 10-jährigen Bestehens der Naherholung Talsperre 
Pirk GmbH möchten wir uns recht herzlich bei unserer werten Kund-
schaft, Geschäftspartnern, Freunden, Vereinen, Campern, Besu-
chern und Gästen für die langjährige Treue, Zusammenarbeit und 
Unterstützung bedanken. Wir freuen uns auch in diesem Jahr wieder 
auf Ihren Besuch.
Klaus Keller Ilona Kühner
Vorsitzender Verband Geschäftsführerin
Talsperre Pirk e.V. Naherholung Talsperre Pirk GmbH

 

Folkloregruppe Sachsgrün

Mit ihrem letzten öffentlichen Auftritt am 3. Advents – Sonntag,  
16. Dezember 2012 im Bürgerhaus Sachsgrün beendete die Folklo-
regruppe Sachsgrün nach 50 Jahren ihr künstlerisches Schaffen. In 
zahlreichen Auftritten, unter der Leitung von Musikerzieher Bernd 
Schlosser, begeisterten sie ihr treues Publikum. Mit den stets hu-
morvollen Programmen, in denen das vogtländische Brauchtum mit 
seinen Liedern und Anekdoten dargeboten wurde, leistete die Fol-
kloregruppe einen großen Beitrag zum Erhalt unseres Kulturgutes. 
Aus Alters- und Gesundheitsgründen entschieden sich die Mitglie-
der nun leider zur Auflösung ihrer Gruppe. Würdigung erlangte die 
Folkloregruppe Sachsgrün auch bei der letzten Gemeinderatssit-
zung im Jahr 2012. Auf Beschluss des Gemeinderates konnten sie 
sich in das Ehrenbuch der Gemeinde Triebel eintragen.

...................................................................................................
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Veranstaltungsprogramm des Forstbezirkes 
Plauen für private Waldbesitzer Frühjahr 2013

Voranmeldungen sind aus organisatorischen Gründen unbedingt 
erforderlich, gern per Telefon bei Forstbezirk Plauen, 03741-104800 
oder per e-mail Petra.Treiber@smul.sachsen.de. Die Veranstaltun-
gen sind kostenfrei.  
Jan./Febr. 2013
2-Tages-Grundlehrgang „Motorsägenarbeit“
Mo/Di 25./26.Febr. 2013, Mo/ Di 13./14. Mai 2013, Mo/ Di 10./11. 
Juni 2013 
Gasthof „Goldenes Herz“ , Hauptstr. 4, 08485 Schönbrunn
1.Tag: Theoretische Ausbildung
2.Tag: Praktische Ausbildung 
März 2013
Holzsortierung, Holzvermessung, Fr., 1. März 2013, 14.00 Uhr, Wer-
dauer Wald, Holzplatz Langenbernsdorf
Praktische Vorführung zur Holzsortierung, Holzvermessung und Wis-
senswertes zur Vertragsgestaltung bei Holzverkauf mit Revierleiter 
Holger Buchta
Wartung und Pflege der Motorsäge, Fr., 15.3. 2013, 14.00 Uhr
Sa., 23.3.2013, 9.00 Uhr, Forst. Ausbildungsstätte Morgenröthe, 
Markersbachstr. 3, Intensivkurs Wartung und Pflege der Motorsäge 
mit Ausbilder Herrn Konetzke, Forstl. Ausbildungsstätte Morgenrö-
the, Dauer ca. 4 Std. (Werkstattraum)
Anwuchserfolg bei Forstkulturen, Fr., 22. März 2013, 13.00 Uhr 
Geänderter Ort: Gasthof „Goldenes Herz“, Hauptstr. 4, 08485 
Schönbrunn, standortsgerechte Baumartenauswahl, Pflanzenkauf, 
wurzelgerechte Pflanzung; Fachvortrag + Vorführung im Forstrevier 
mit Herrn Nickel, Forstliche Ausbildungsstätte Morgenröthe und 
Frau Geipel, Forstbezirk Plauen
April 2013
Exkursion zur Forstbaumschule, Sa., 6. April 2013, 9.30 Uhr
Baumschule Zech, Hirschbach 19, 07957 Langenwetzendorf (bei Zeu-
lenroda) Fachgespräch und Betriebsbesichtigung mit dem Leiter der 
Baumschule, Herrn Zech, zu Forstpflanzenanzucht, verkaufsfähigen 
Sortimenten und Herkunftssicherung
Neu:
Klimaänderung - und ihre Auswirkung auf die regionale Waldbewirt-
schaftung, Fr., 19.4.2013, 13.00 Uhr
Gaststätte Teichmühle, Schneckengrüner Str. 12, Fachvortrag und 
Exkursion mit dem Waldbaureferenten Sven Martens
Waldpflege, Fr. 19. April 2013, 14.00 Uhr
Walderlebnisgarten Eich, Treuener Straße, 08233 Treuen OT Eich
Fachvortrag und Exkursion im Forstrevier Eich mit Revierleiter  
Andreas Schlosser
Freischneidereinsatz in der Waldarbeit, Termine nach Bedarf. 
...................................................................................................

Schadholz durch Schneebruch 
in vielen Waldflächen der Region

Der wirtschaftliche Schaden kann 
durch professionelles Management 
von Aufarbeitung und Vermarktung 
häufig gering gehalten werden. Die 
Holzpreise bewegen sich weiterhin 
auf einem stabilen hohen Niveau. Eine 
Nutzung der Wintermonate für die 
Flächenbearbeitung ist aus Gründen 
der Bestandes- und Bodenschonung 
und aufgrund der forstsanitären Si-
tuation unbedingt empfehlenswert. 
Als Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) 
Sächsisch-Thüringisches Vogtland“ w. 
V. bieten wir in enger Zusammenarbeit 
mit dem zuständigen Forstrevierleiter 
des Staatsbetriebes Sachsenforst allen Mitgliedern und weiteren inte-
ressierten Waldbesitzern Rat und tätige Mithilfe im Rahmen der Sanie-
rung des Schadholzes sowie bei Folgemaßnahmen an.
Das Leistungsspektrum umfasst u.a.:
▸ Bewertung des Schadausmaßes und Vorkalkulation von Mengen 
 und Erlösen
▸ Beratung zur Auswahl geeigneter Aufarbeitungstechnologien
▸ ggf. Organisation und Überwachung der Erntemaßnahmen
▸ Vermarktung anfallender marktfähiger Sortimente (Sägeholz / 
 Industrie-, Energie- und Brennholz)
▸ Beratung zur weiteren Flächenbewirtschaftung nach persönlicher  
 Zielsetzung des Waldbesitzers
▸ Inanspruchnahme von Fördermitteln für Kulturbegründung
Für weiterführende Informationen steht Ihnen die Geschäftsstelle 
werktags von 7.00-16.00 Uhr gern zur Verfügung. Wir freuen uns auf 
den Kontakt mit Ihnen. FBG „Sächsisch-Thüringisches Vogtland“ 
w.V., 08606 Tirpersdorf OT Brotenfeld, Forstweg 4, Tel.: 037463-
775225; Fax: 037463-775229; E-Mail: info@fbg-vogtland.de
...................................................................................................

Mantel vertauscht
Am Freitag, dem 11.01.2013, zur Multivisionsshow „Island“ in der Ka-
tharinenkirche Oelsnitz wurde versehentlich ein Daunenmantel der 
Marke „Jack Wolfskin – Stormlock“ in der Farbe wollweiß vertauscht.
Es handelt  sich somit 2x um die gleiche Marke und Farbe aber einer 
unterschiedlichen Größe. Wir bitten die Dame, die den Mantel ver-
sehentlich vertauschte, diesen in der Touristinformation Oelsnitz, 
Grabenstr. 31 abzugeben und ihr Eigentum in Empfang zu nehmen. 
Die Besitzerin dankt schon im Voraus für diese ehrliche Geste.
...................................................................................................
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Veranstaltungen in der Partnerstadt Rehau
09.02.  19.00 Uhr "Lüker miez Mouskouri" 
 Clavier-Cabarett mit Martin Lüker, Kassel, 
 Festsaal im Museum am Maxplatz
10.03  10.00 Uhr Hobby-, Künstler- und Ideenmarkt 
 Oberkotzau, Saaletalhalle, Bürgerstraße
14.03  19.00 Uhr Info- und Planungsabend zur Vernissage 
 "Erneuerte Rehauer Tracht" im Rathaus, M.-Luther-Str. 1

Gottesdienste Kirchgemeinde Oelsnitz

03.02.    08.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Oberhermsgrün
              10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
  in Oelsnitz-Katharinenkirche
10.02. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz-Katharinenkirche
              10.00 Uhr  Gottesdienst in Taltitz
17.02. 10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
  in Oelsnitz-Katharinenkirche
24.02. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz- Katharinenkirche
 10.00 Uhr  Gottesdienst in Taltitz
...................................................................................................

Die Stadtbibliothek Oelsnitz 
stellt Neuerwerbungen vor: 

• Barnes, Julian: Unbefugtes Betreten: Erzählungen
• Bronte, Anne: Agnes Grey: Frauen
• Coelho, Paulo: Schutzengel: Männer
• Follett, Ken: Winter der Welt: Die Jahrhundert-Saga ; Bd. 2: Familie
• Frame, Janet: Dem neuen Sommer entgegen: Frauen
• Fritz, Astrid: Die Himmelsbraut: Historischer Roman
• Gran, Sara: Die Stadt der Toten: ein Fall für die beste Ermittlerin 
   der Welt: Krimi
• Jordan, Ricarda: Das Erbe der Pilgerin; Bd. 2: Mittelalter
• Kaminer, Wladimir: Onkel Wanja kommt: Humor
• Krechel, Ursula: Landgericht: preisgekrönt
• McCarten, Anthony: Ganz normale Helden: Familie
• Meier, Angelika: Heimlich, heimlich mich vergiss: Gesellschaft
• Mo Yan: Das rote Kornfeld: preisgekrönt
• Munoz Molina, Antonio: Die Nacht der Erinnerungen: Zeitgeschichte
• Riemann, Erika: Stalins Bart ist ab: von Bautzen zum Bundesver-
   dienstkreuz
• Roth, Patrick: Sunrise: das Buch Joseph: Historischer Roman
• Rowling, Joanne Kathleen: Ein plötzlicher Todesfall: Gesellschaft
• Schönherr, Siegfried: Sohl: ein vogtländisches Dorf; Beiträge zur 
   Ortsgeschichte; 1
• Schönherr, Siegfried: Sohl: ein vogtländisches Dorf; Beiträge zur 
   Ortsgeschichte; 2
• Steiner, Alex: Fünf Tanten und ein Halleluja: Männer
Wir laden Jung und Alt herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stö-
bern und Schmökern ein. Für weitere Informationen besuchen Sie 
uns im Internet unter www.oelsnitz.bbwork.de.
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 Öffnungszeiten

Rathaus Oelsnitz/Vogtl. und
Oelsnitzer Stadtmarketing u. Tourismus GmbH
Mo u. Fr 9.00-12.00 Uhr (Mo. Kasse geschlossen)
Di 9.00-12.00 u. 13.00-18.00 Uhr
Do 9.00-12.00 u. 13.00-16.00 Uhr
Mi geschlossen

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (037430) 52 37, Fax: (037430) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamts:
Mo 12.00-16.00 Uhr, Di 07.30-11.30 Uhr und 12.00-18.00 Uhr, 
Mi geschlossen, Do 12.00-16.00 Uhr, Fr 12.00-14.00 Uhr

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (037434)8 02 83, Fax: (037434) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo 9.00-12.00 Uhr, Di 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr,
Mi geschlossen, Do 9.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr,
Fr geschlossen

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (037434) 8 02 10, Fax: (037434) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo 9.00.-12.00 Uhr, Di 7.00.-12.00 u. 13.00-18.00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 9.00.-12.00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
Die Apotheken sind von Mo 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr dienstbereit
28.01.-04.02. Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukichen
04.-11.02. Löwen-Apotheke, Hohestr. 1, Adorf
11.-18.02. Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf
18.-25.02. Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz
 Vogtland-Apotheke, Bosestr. 10, Bad Brambach
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
samstags, sonn- und feiertags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
26./27.01. Dr. med. Petra Dobl, Tel.: 037421/22341
02./03.02. Dipl.-Stom. Corinna Riedel, Tel.: 037421/22333
09./10.02. Dr.med.dent. Marcus Fritzsch, Tel.: 037421/22827 
16./17.02. Dr.med.dent. Marcus Fritzsch, Tel.: 037421/22827
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: SWOE, Ruf (037421) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: ESG, Ruf (0371) 41 47 55 oder 45 14 44
Wasser: ZWAV, Ruf (03741) 40 20

Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: SWOE, Ruf (037421) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (0800) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (01802) 30 50 70

Impressum

Herausgeber: Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.
Auflage: 9300 Exemplare
Erscheinung: monatlich, kostenlose Zustellung
Verantwortlich für den amtlichen Teil, einschließlich Veröffentlichungen
der Stadtverwaltung: Oberbürgermeister Mario Horn,
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Tel.: 037421/730, Fax: 037421/73111
e-mail: info@oelsnitz.de
Redaktion Stadtanzeiger: Oelsnitzer Stadtmarketing und Tourismus GmbH,
Dr.-Friedrichs-Str. 42, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: 037421/70973, Fax: 037421/70969, emm@oelsnitz-vogtland.com
Gesamtherstellung/Anzeigenteil:
Papier Grimm GmbH, Syrauer Straße 5, 08525 Plauen/Kauschwitz, 
Tel.: 03741/520896, Fax: 03741/527463, mail@papiergrimm.de
Anzeigenannahme bis 1 Woche vor Erscheinungsdatum

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 22. Februar 2013. 

Redaktionsschluss für Zuarbeiten 
ist der 13. Februar 2013.

Termine der Fahrbibliothek des Vogtlandkreises 2013

Februar
05.02.2013, Dienstag 
Bobenneukirchen Grundschule von 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr*
Eichigt Grundschule von 11:00 Uhr bis 11:30 Uhr*
Triebel Kita von 12:15 Uhr bis 12:30 Uhr*
Triebel Feuerwehrhaus von 12:35 Uhr bis 13:00 Uhr*
März
05.03.2013, Dienstag 
Bobenneukirchen Grundschule  von 09:00 Uhr bis 10:45 Uhr
Eichigt Grundschule von 11:15 Uhr bis 13:15 Uhr
Triebel Kita von 13:45 Uhr bis 14:00 Uhr
Triebel Feuerwehrhaus von 14:15 Uhr bis 14:45 Uhr
April
02.04.2013, Dienstag
Bobenneukirchen Grundschule von 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr*
Eichigt Grundschule von 11:00 Uhr bis 11:30 Uhr*
Triebel Kita von 12:15 Uhr bis 12:30 Uhr*
Triebel Feuerwehrhaus von 12:35 Uhr bis 13:00 Uhr*
30.04.2013, Dienstag 
Bobenneukirchen Grundschule von 09:00 Uhr bis 10:45 Uhr
Eichigt Grundschule von 11:15 Uhr bis 13:15 Uhr
Triebel Kita von 13:45 Uhr bis 14:00 Uhr
Triebel Feuerwehrhaus von 14:15 Uhr bis 14:45 Uhr
Mai
28.05.2013, Dienstag 
Bobenneukirchen Grundschule von 09:00 Uhr bis 10:45 Uhr
Eichigt Grundschule von 11:15 Uhr bis 13:15 Uhr
Triebel Kita von 13:45 Uhr bis 14:00 Uhr
Triebel Feuerwehrhaus von 14:15 Uhr bis 14:45 Uhr
Juni
25.06.2013, Dienstag 
Bobenneukirchen Grundschule von 09:00 Uhr bis 10:45 Uhr
Eichigt Grundschule von 11:15 Uhr bis 13:15 Uhr
Triebel Kita von 13:45 Uhr bis 14:00 Uhr
Triebel Feuerwehrhaus von 14:15 Uhr bis 14:45 Uhr

* die mit Stern gekennzeichneten Zeiten gelten in den Ferien


